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WICHTIGE MITTEILUNG  
 
 
 

Sperre der Leobenbrücke 
 
 

Liebe Gemeindebürgerinnen, liebe Gemeindebürger! 
 
Aufgrund dringender Sanierungsarbeiten an der Leobenbrücke 
(Wirtbrücke), wird diese für den Zeitraum vom  
 

02.11.2022 bis 28.11.2022 
 

gesperrt. 
 

 
 

Eine Umleitungsstrecke für Fahrzeuge bis maximal 
3,5t wird für diesen Zeitraum eingerichtet. 

 
 
 

Wir bitten um Verständnis für diese notwendige Maßnahme! 
 
 

Gemeinde-Info 
Ausgabe 9/2022 

(21.10.2022) 

An einen Haushalt     Amtliche Mitteilung          zugestellt durch post.at 

 



Grippeimpfaktion 2022/2023 

Die Grippeimpfungen finden in diesem Jahr wieder in ausgewählten 
Gemeinden und gegen Voranmeldung (Tel.: 05 0536 62237) auch am 
Gesundheitsamt der Bezirkshauptmannschaft Spittal an der Drau statt. Für 
interessiert Bürger unserer Gemeinde ist die nächstgelegene Impfstelle in 
der Stadtgemeinde Gmünd in Kärnten.  

Termin: 24. November 2022 ab 09.00 Uhr – Stadtgemeinde Gmünd in Kärnten  

Die Kosten für die Impfung (Impfstoff + Impfung) betragen € 22,00. 

Die notwendige Einverständniserklärung liegt auch in unserem Gemeindeamt auf und kann bei 
Bedarf abgeholt werden. 

 
Eurofighter-Überschallflüge – Mitteilung des Militärkommandos Kärnten 

Von 24. Oktober bis 4. November 2022 trainieren die Eurofighter-Piloten des Bundesheeres 
Abfangmanöver im Überschallbereich. Pro Tag sind jeweils zwei Überschallflüge zwischen 8:00 Uhr 
und 16:00 Uhr geplant.  
 

Verteidigungsministerin Klaudia Tanner: „Dieses Training ist für unsere Luftstreitkräfte unverzichtbar. 
Gerade in Zeiten, in denen in Europa Krieg geführt wird, ist es wichtig, über eine effektive 
Luftraumüberwachung zu verfügen. Dazu müssen auch das Fliegen im Überschall und entsprechende 
Szenarien der Luftraumüberwachung geübt werden.“ 
 

Unverzichtbar für eine funktionierende Luftraumüberwachung 
 

Das Fliegen mit Überschall stellt einen unverzichtbareren Teil des Trainings und der Ausbildung 
unserer Piloten dar und ist für eine funktionierende österreichische Luftraumüberwachung 
unumgänglich. Ein sicherer Flugbetrieb ist selbstverständlich auch bei Einsätzen im Überschallbereich 
zu gewährleisten und die Flugsicherheit hat auch hier höchste Priorität. Die Piloten trainieren dies 
unter realen körperlichen Belastungen, welche im Simulator nicht dargestellt werden können. Die 
enge und äußerst zeitkritische Koordinierung zwischen Militärpiloten, Radarleitoffizieren und der 
militärischen sowie zivilen Flugsicherung ist ebenso wesentlicher Zweck des Trainings. 
 

Geflogen wird beinahe über dem gesamten Bundesgebiet mit Ausnahme von Ballungsräumen sowie 
den Bundesländern Tirol und Vorarlberg. Die Fluggebiete werden in Zusammenarbeit mit der zivilen 
Flugsicherung festgelegt. Um den Geräuschpegel möglichst gering zu halten, wird in großen Höhen 
geflogen. 
 

Kurzfristige Ankündigung: Die Zeitpunkte und Räume aller Überschallflüge werden auf 
www.facebook.com/bundesheer angekündigt. 
 

  
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Bürgermeister: 

 
  
 

Gottfried Kogler 


